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Mein „tränendes Herz“! 
Den ganzen letzten Sommer hat es in einem – zugegebenermaßen sehr großen – Topf  

„ausharren“ müssen wegen unserer Baustelle. Im letzten Herbst habe ich dann wieder eingepflanzt.  
Es hat es mir glücklicherweise nicht übelgenommen! 

 
Liebe Mitstrickerinnen, 

 
Ostern steht vor der Tür! 

 
Lust auf helle Farben, Baumwolle, Leinen … ? 

Suchen Sie noch ein Geschenk? Sie wissen, bei mir gibt es auch Gutscheine!  



 
 

Neue Strickwerke: 
 
Wer mir auf Facebook folgt, weiß es schon: 
In Schliersee ist ein Sommerschal entstanden, den ich  
 

„Fliederfrühlingstraum“  

 
getauft habe. Er ist nach einer Anleitung aus dem Heft FAM 243 von Lang Lang Yarns gestrickt. Ich habe 
nur andere Wolle genommen als dort angegeben. Es gibt bei mir jetzt auch einige Hefte zu kaufen. 
 
Ich habe ihn aus fliederfarbenem Materialmix gestrickt und die Qualitäten 
Ella, Norma und Cara von Lang Yarns kombiniert. 
Gebraucht habe ich insgesamt  
1 Knäuel Lang Yarns „Cara“, 68 % Polyamid, 32% Seide, Lauflänge ca. 330 m/50 g, 
je 2 Knäuel Lang Yarns „Norma“, 55% Baumwolle, 35% Modal, 10% Viskose, Lauflänge ca. 135 m/50 g, 
und „Ella“, 38% Baumwolle, 30% Polyester, 26% Viskose, 6% Polyamid. 
Der Schal ist ca. 250 cm lang und ca. 20 cm breit. Daraus ergeben sich diverse Trage- und 
Bindevarianten. 
 

              

    
 

 



 
 

Außerdem habe ich 
 

„Topfdeckellupferle“  

 
(ca. 7 cm groß) gehäkelt und gestrickt. 
Ich finde sie witzig und nützlich.  Sie umschließen den Deckel oder den Griff. Da ich einen Gasherd 
habe, ist das Risiko von Brandlöchern gering. 
Hier habe ich Baumwollgarn von Online verwendet und zwar „Alpha“. Man kann auch Topflappengarn 
nehmen… 
 
 
Das hat viel Spaß gemacht. Es geht schnell, man sieht schnell Erfolge und praktisch sind die Ergebnisse 
auch noch. 
 
Variante 1 besteht aus zwei Dreiecken, die ich aneinandergehäkelt habe 

 
 

Variante 2 ist in Runden gehäkelt. 

 
 

Zu guter Letzt habe ich dann noch Variante 3 gestrickt. 

 
 
 



 
 

Neues von der Wolle: 
 

Lang Yarns: 
 
Neu aufgenommen habe ich verschiedene Sommer-Qualitäten.  
 
Qualität Cara 
68% Polyamid, 32% Seide 
Lauflänge: 330 m/50 g 
Nadelstärke 3,5 bis 4 
Preis: 7,95 €/50 g 
 

 
Das Garn habe ich in Flieder in dem Sommerschal verstrickt. Wunderbar flauschig, Super-Lauflänge. 
 



 
 

Qualität Ella 
38% Baumwolle, 30% Polyester, 26% Viskose, 6% Polyamid 
Lauflänge: 160 m/50 g 
Nadelstärke 4,5 – 5 
Preis: 5,95 €/50 g 

 
 
Auch diese Wolle ist in dem Schal verstrickt. 
Das Garn changiert sehr schön durch seinen Glanzeffekt.  



 
 

Qualität Filo 
75% Baumwolle, 25% Polyamid 
Lauflänge: 200 m/50 g 
Nadelstärke 3 -3,5 
Preis: 5,95 €/50 g 

 
 

 
Ein wunderbares Garn mit tollem Glanz. 
  



 
 

 
Bei mir im Schopf finden Sie folgende Farben: 
 

 
Dazu ist mir gleich eingefallen, was ich auf Facebook schon gepostet habe: 
 
Kombinieren Sie die Traumseide von Atelier Zitron mit Filo von Lang, z. B. in dem Sommergoldgelb. Eine Verbin-
dung aus feinster Seide mit der Stabilität von Baumwolle: 

 

 
Zur Erinnerung: 
 
Traumseide von Atelier Zitron: 
100% feinste Maulbeerseide, 800 m Lauflänge/100 g 
Preis: 29,95 €/100 g 



 
 

Qualität Norma 
55% Baumwolle, 35% Modal, 10% Viskose 
Lauflänge: 135 m/50 g 
Preis: 4,95 €/50 g 
 
Sehr weiches, griffiges, Bändchengarn. Auch diese Qualität habe ich in dem Sommerschal verstrickt. Das Stricken 
war das reinste Vergnügen. 
 

 

Im Schopf finden Sie bei mir:                                                      



 
 

Online Klaus Koch 
Qualität Java  
67% Baumwolle, 33% Viskose 
Nadelstärke 2,5 bis 3 
Lauflänge 158 m/50 g 
Preis: 2,95 €/50 g uni 
Preis: 3,50 €/50 g color 
 
Farbpalette  Vorrätig 

  
Ich habe mit der Qualität Java gute Erfahrungen gemacht, das habe ich für meinen Patchwork-Sommerpullover 
verstrickt und die Reste in einem Sommerschal verarbeitet. 
 
Es gibt auch noch einen Schal aus Java in melierter Wolle. 
Es handelt sich um das Modell „Tara“ von Lene Holme Samsoe, das ich in dem Buch „Edle Maschen, Dänisches 
Strickdesign elegant und zeitlos“ gefunden habe. 
 

 
Alles kraus rechts gestrickt bis auf den Rand. 
Verbrauch: 150 g. 
Von dieser Farbe habe ich noch einige Knäuel im Geschäft, leider gibt es sie darüber hinaus nicht mehr. Ich habe 
aber ein schönes Blau/Grün und ein Blau/Weiß neu bestellt. 



 
 

Strickurlaub 
Die neuen Termine sind festgelegt. Nun freue ich mich auf Ihre Buchungen! 
 

 
Wenn wir nicht ununterbrochen stricken möchten, können wir mit dem Hausherrn, der eigene Kutschen und 
Pferde hat, z. B. eine Kutschfahrt machen. 
Das nahegelegene Wasmeier-Heimatmuseum ist einen Besuch wert.  
Der Schliersee, der durch den hauseigenen Garten direkt erreichbar ist, lädt ein zum Joggen, Walken, Spazieren-
gehen …. 
Wie immer schicke ich Ihnen gern ausführliche Unterlagen zu. 



 
 

Puppenwagen im Schopf: 
 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Diesen - nach historischem Vorbild gebauten -
Puppenwagen habe ich in meinen Schopf gestellt. 
Darin lassen sich schön Babysachen zeigen. 
Die Puppe rechts hat Neugeborenengröße. 
 
Ich freue mich, dass ich ihn habe. 
 

 
Auf der Handarbeitsmesse in Köln fand ich neben wunderbarer Wolle, Strickideen … - es war ein sehr inspirie-
render Tag - ein Brillenputztuch mit diesem wunderschönen Spruch von Albert Einstein.  

 

 



 
 

Termine: 
 

Stricktreffs in 
meinem  
Wollschopf: 
 
Jeden Dienstag:  
Kostenloser offener 
Stricktreff in meinem 
Wollschopf von 18 – 
20 Uhr. 
Termine im Ap-
ril:  
11., 18., und 25.  
 

Workshops in  
meinem  
Woll-schopf: 
 
Jeden Donnerstag:  
Workshop-Abend 
von 18 – 20 Uhr.  
Aprilthema:  
Fallmaschen 
 
Für schnell gestrick-
te effektvolle Tü-
cher, Schals und 
Loops können wir 
mit Fallmaschen 
Supereffekte erzie-
len. 
 
Termine in April: 
13., 20., 27.  
 
Bitte beachten: Für 
die Workshops sind 
Anmeldungen er-
forderlich. Sie fin-
den statt ab 2 Teil-
nehmerinnen. Ge-
bühr pro Abend, pro 
Person: 10 € 

Workshop im  
Freilicht-museum: 
 
 
Haben Sie Lust, im Mai – 
genauer gesagt - Fron-
leichnam – ins Freilicht-
museum Vogtsbauernhof 
zu fahren. Dort dreht sich 
an dem Tag alles um Scha-
fe, Schafescheren, Wolle 
verarbeiten, Spinnen … 
 
Im Rahmen dieses The-
mentages werde ich dort 
von 10 – 16 Uhr einen 
Workshop anbieten. 
Nachdem wir schon ge-
strickfilzt, Schals gestrickt 
haben, möchte ich dieses 
Mal Sneaker-Socken zum 
Thema machen. Sneaker-
socken deshalb, weil wir 
nicht lange brauchen, um 
den Schaft zu stricken. 
Dann können wir uns 
schnell der Ferse zuwen-
den. Ich zeige Ihnen, wie 
ich die Maschen anschla-
ge, damit der Rand schön 
elastisch ist. Wir stricken 
entweder die inzwischen 
gut bekannte Bumerang-
ferse oder die etwas neue-
re Wrap-Ferse, die keine 
Löcher macht. 
Auf der Messe habe ich 
auch spezielle kleine 
Rundstricknadeln bestellt, 
extra für Socken. Ich wer-
de sie demnächst auspro-
bieren.  
Ich habe auch Sommerso-
ckengarn bestellt (mit 
Baumwolle, alternativ mit 
Seide). Die kann ich mit-
bringen. Natürlich auch 
„normale“ Sockenwolle. 

Strickurlaub: 
 
 
 
Wie bereits oben 
beschrieben gibt es 
neue Termine: 
 
 
Vielleicht haben Sie 
eine Freundin, Be-
kannte, Schwester, 
Nachbarin, die auch 
Lust dazu hat? 
 
 
Herbst 2017:  
Sonntag, 29.10. bis 
Sonntag, 5.11. 2017 
 
 
Frühjahr 2018: 
Samstag, 17.03. bis 
Samstag 24.03.2018 
 
 
Herbst 2018 
Sonntag, 28.10 bis 
Sonntag 04.11.2018 
 
 

 



 
 

 

 

Wie immer: 
 
 
Zusammen mit meiner lieben Biene  
schicke ich erneut  
 
 

herzliche,  
wollig-kreative Grüße, 

 

 
 

 
 
dieses Mal verbunden mit den besten Wünschen aus der Hasenstrickschule für das Osterfest. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Ihre  Lydia Tebroke           
 

 
 


